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Zitat

@Boltzbold: "durftest" du die Erfahrungen von ALG1- und ALG2-Bezug machen?
Natürlich kann man nicht verallgemeinern, aber es gibt bei ALG 2 viel mehr Spielraum.
und an einigen Standorten gibt es klare Anweisungen zu sparen.
Ich will wirklich nicht sagen, dass man Erfahrungen gemacht haben muss, um mitreden
zu können. Ich war selbst nie im ALG2-Bezug. Habe aber einige FreundInnen gehabt,
die betroffen waren. und die in derselben Situation wie ich waren. Während ich (ALG 1)
alle 8 Wochen zeigen sollte, dass ich 6-8 Bewerbungen geschickt hatte, aber meine
Mitarbeiterin sehr wohl wusste, dass es zu diesem Zeitpunkt des Jahres eh gar nichts
gab, mussten einige Freunde (selbe Stadt, halt andere betreuende Einrichtung) im ALG
2-Bezug zu einem Computerkurs jeden Morgen um 8 antanzen und sich erklären
lassen, wie die Maus mit dem Bildschirm verbunden ist. Eine Andere hat fast eine
Kürzung bekommen, weil sie, morgens um 8 angerufen, nicht um 9 bei der
Sachbearbeiterin
sein konnte, obwohl der Weg nur 40 Minuten war und sie sich nicht abgemeldet hatte,
um bei ihrem Freund zu sein. (Ortsabwesenheit ist immer zu melden). Natürlich jede
Woche vorbei kommen und Liste mit Bewerbungen persönlich abgeben (am Schalter,
da hatten die SachbearbeiterInnen keine Zeit), Fahrtkosten auf eigenen Kosten, man
hatals ALG2-Empfänger echt zuviel Geld.Das Ziel war, wenigstens die Akademiker aus
der Statistik zu haben. Entweder durch Vermittlung an ein
Call-Center (7,50 Euro die Stunde, um den ganzen Tag in einer Fremdsprache
Kundenservice zu machen) oder durch eigene Abmeldung, weil man es nicht mehr
erträgt.

In einer anderen Stadt hatte ein Freund (Akademiker, der die nächste Stelle in Aussicht
hatte und von Anfang an gesagt hat, dass es nur Überbrückung ist) 3 Monate lang
ALG2-Bezug, hat in dieser Zeit eine komplette neue Einrichtung bekommen,
weil er vorher keinen Kühlschrank und keinen Ofen hatte, seine Wohnung war 52qm
groß, es hat keinen interessiert. Sie haben ihren Schwerpunkt auf andere Gruppen
gelegt. oder zuviel Geld zu verteilen gehabt?
Chili

Alles anzeigen 

Und da haben wir wieder den Punkt: Die eigenen Rechte nicht kennen.
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Das Jobcenter geht deine Telefonnummer z.B. über gar nichts an. Schriftlich die Datenlöschung
beantragen. D.h. Einladungen, die telefonisch ausgesprochen werden, haben juristisch gar
keine Relevanz. Genauso wie alles andere, was man mit denen mündlich verhandelt.
Man verhandelt sowieso nicht mündlich mit einem Jobcenter. Alles schriftlich machen, allein
schon wegen der Beweislage.
Du hast täglich in deinen Briefkasten zu schauen, ob da Post zu finden ist. Mehr nicht.
Zu Terminen auf dem Amt geht man auch niemals alleine, sondern nur mit einem Beistand und
Zeugen.
Was glaubst du wohl, wie nett die Sachbearbeiter dann sein können?! 

Die Sache mit dem PC-Kurs finde ich genauso fragwürdig. Mit welcher Begründung erfolgte
denn die Teilnahme an dieser Maßnahme?

Ich pflichte allerdings absolut bei:
Beim Jobcenter wird man oftmals mit allem möglichen Blödsinn und Märchenkonstruktionen
konfrontiert.
Die kaufen irgendeine Maßnahme tausendfach ein, und dann wird da alles reingestopft.
Wenn man das Spiel von denen mitspielt......

Und selbstverständlich ist das völliger Quark, zu behaupten, dass eine qualifizierte Ausbildung,
wie die eines Lehrers, vor Arbeitslosigkeit schützt.
Das mag vielleicht vor ein paar Jahren so gewesen sein, aber nicht mehr im Jahr 2013.

Ich finde die Hartz4-Situation nun wirklich nicht berauschend.
Aber ich nehme das nicht persönlich, denn ich habe nichts falsch gemacht.
Und ich empfehle das auch sonst niemandem - weil das sonst das Selbstwertgefühl anknackst.
Es gibt noch weitaus Schlimmeres (z.B. die arbeitslosen Lehrer, die gar kein Geld bekommen,
weil sie verheiratet sind oder in der Bedarfsgemeinschaft leben).
Und außerdem härtet Hartz4 ab für das weitere Leben.
Mich kann jetzt absolut nix mehr schocken.
Und das SGBII ist an für sich ein spannendes Thema.... 

Lillyfee
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